
asp bericht 
Ein englischsprechender, viel zu warm gekleideter Jugendlicher 
betritt den Oberwald. Verwirrung. Wieso redet er Englisch? Was 
hat er hier zu suchen? Er muss sich verirrt haben. So begann der 
diesjährige Abenteuerspielplatz. 
Als sich herausstellt, dass der etwa 17 jährige Junge versehentlich 
in Johannesberg gelandet ist, obwohl sein eigentliches Ziel ein 
ganz anderes sein sollte, war er uns eine Erklärung schuldig. Es 
stellte sich heraus, dass der Unbekannte, Justus Jonas der 
drei ???, der eigentlich Urlaub vom Detektivsein brauchte, war. 
Nichts desto trotz kam mit ihm, wie soll es auch anders sein, ein 
Fall, der innerhalb der Woche gelöst werden muss! Die 
Unterstützung junger Nachwuchsdetektiv*innen war gefragt. 

So versammelten sich vom 14.08 -20.08.2023 rund 230 Kinder im 
Alter von 3 bis 15 Jahren auf  dem Sportplatz am Oberwald und 
begeisterten die 27 Betreuer*innen Tag für Tag aufs Neue. 
Nachdem sich am Montagmorgen ein erstmals Unbekannter auf  
den Oberwald verirrt hatte, erfuhren die kleinen und großen 
Abenteurer, dass dieser ohne seine Detektivkollegen unterwegs 
war. Sie kamen nämlich am richtigen Ziel, Johannisburg in 
Südafrika,an. Zuerst schien alles normal bei Bob und Pete zu sein, 
bis von ihnen geschickte Postkarten mit kleinen Hinweisen, dass 
irgendetwas nicht stimmt, große Verwirrung erzeugten. Eine 
Entführung? Als wäre das nicht genug tauchte plötzlich das 
Detektivsduo Cello und Limon auf. Sie jagten ebenso einem Fall 
nach. Weil sie so überfordert waren, waren sie auf  Justus 
Erfahrung und die Unterstützung der Kinder angewiesen. Um die 
detektivische Ader herauszuarbeiten, bastelten die Kinder 
Ausweise, Notizbücher, Lupen sowie Phantombilder und 
Periskope. Zudem lernten Sie den Umgang mit Gips und 
Fingerabdrucksets kennen. All dies machte sich bezahlt, als 
schlussendlich der Täter für beide der Fälle gefunden wurde. 
Skinny Norris. 

Wir bedanken uns herzlich für eure Intelligenz, Geduld, 
Aufmerksamkeit, Hilfsbereitschaft, Wissbegier und vor allem 
Motivation die Fälle zu lösen. Ihr wart toll! Wir freuen uns schon 
riesig auf  das nächste Jahr! 
Besonderen Dank gilt auch der Auberge de Temple, dem 
Seminarzentrum in Rückersbach, der Bäckerei Heilmann und 
einigen Eltern , die uns mit Essen versorgt haben. 

Euer Abenteuerspielplatz- Team  


